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R 7. Donnerstag den 11. Januar. 1883.e enung und Zu nicht der Fall. Der Entwurf iſt ganz derſelbe daß ſte wieder einmal die Stimmung der Maſſeehe r e Kanal nd Steuervorlagen wie der vorfährige. Es iſt zwar eine theoretiſche verkannt oder gering geſchätzt haben und auch
eſhäſten eignet Auffällig iſt die Verſchiedenheit, mit welcher Auseinanderſetzung über die verſchiedenen, bei der dem Centrum, das ja eine ganze Reihe von in

Abril Iss auf Er einen Seite diefenigen Profecte, welche guswahl in Betracht gekommenen Linien der duſtriellen Wahlkreiſen vertritt, könnte die Haltung
Oelgrube 15 dem Staate neue Einn a hmequelken eröffnen Vorlage angefügt; aber dieſelbe hat mit der eigent in der Frage der Arbeitsbücher übel bekommen.
e ſollen auf der andern diejenigen Pläne behandelt ſchen Vorlage ſehr wenig zu thun, ſte hatte auch Jn Frankreich haben am Dienſtag Senat

werden, die erhebliche Ausgaben erheiſchen. Als bei der Berathung im Hauſe mit demſelben Effect und Deputirtenkammer ihre Berathungenan Los un Geiſpiele mögen hierbei die dem preußiſchen Ab mündlich gegeben werden konnen, und vor allen wieder aufgenommen

Jn beiden Körperſchaften
ar Thiele, geordnetenhauſe bald nach Beginn der Seſſton Dingen hat ihr Entwurf den betreffenden Ge gedachten die Alterspräſtdenten des großen Ver
bermiethen und unterbreitete Licenzſteuervorlage und die demſelben heimrath nicht Monate lang, ſondern höchſtens luſtes, den die Republik durch das Hinſcheiden
en ſoeben zugegangene Kanalvorlage dienen. einen halben Tag beſchäftigen können. Gambetta's und Chanzy's erlitten. Jm
zu vermiethen. Von dem Licenzſteuerentwurf war bis zum No Die Verzögerung der Kanalvorlage wird alſo Verlaufe der folgenden Sitzung wurde in der
Eiage zu ver vember nicht das Mindeſte an die Oeffentlichkeit durch dieſe ſelbſt nicht im mindeſten erklärt. Durch Deputirtenkammer Briſſon mit 280 von 319 ab

e gelangt; die Regierung hatte ſich wohl gehütet, dieſe Verzögerung wird die Regierung ſich viel gegebenen Stimmen wieder zum Präſt
erſte und zwe

denten ge
d n vor den Wahlen auch nur ein Wort darüber ver leicht das Lob erwerben, daß ſte bei der Vorlegung wählt. e Er Vater Gambatta's te geihenlt der lauten zu laſſen. Erſt nach Eröffnung des Land ihrer Kanalprojecte mit beſonderer Gründlichkeit am Dienſtag früh den Präſidenten Grévy tele

ndenſtraße 3. tags erfuhr man etwas von den betreffenden Ab zu Werke gegangen iſt. Beſſer wäre es aber, graphiſch, den Leichnam Gambetta's nach Nizza
wer nebſt Schaf ſtchten der Regierung. Bald war auch die fertige wenn die Regierung bei dem Verſuch der Durch zu ſenden. Die Gruppe der „Union röpubli
Markt 25 I. Vorlage da; ſie hat nun ſchon das Stadium der führung ihrer Steuerprojecte mindeſtens dieſelbe caine hat beſchloſſen, eine Nationalſubſeription

eriſhafthe We erſten Berathung hinter ſich und ſt bereits einer Gründlichkeit anwenden würde. Das würde der ſzu eröffnen, um ein Denkmal Gambettag's in
ab begiehbar Commiſſton übergeben. Es iſt bei dem Stande Regierung und auch ihren Steuerplanen zum Paris zu errichten.
nie der Dinge gewiß, daß der Landtag ſchon in Vortheil gereichen. Die Miniſterkriſts in Spanien iſt beendet.
n eder laufenden Seſſton einen Beſchluß über die Das neue Cabinet ſt unter dem Präſidiummiethen. orlage faſſen wird. Politiſche Aeberſicht Sagaſta's am Dienſtag zuſammengetreten und
e Meter urd Ganz anders die Kanalvorlage. Die betreffende hat noch an demſelben Tage den vorgeſchriebenen

Frage ſteht ſchon ſeit vielen Jahren auf des Tages Der deutſche Reichstag iſt nach Beendigung Eid geleiſtet
urlt 19, 2 Tr. ordnung und war vor drei oder vier Jahren be der Ferien am Dienſtag wieder zuſammengetreten Der Geſetzentwurf über die Civildie
en wehſ Zuhehn reits ebenſo ſpruchreif wie heute. Die Kanalfrage und hat vor ziemlich ſchwach beſehten Bänken in den Vereinigten Staaten,
t zu en iſt auch vielfach ins Dreffen geführt worden, um ſeine Verhandlungen eröffnet. Unter den geſchäft Ende des vorigen Jahres vom Senat
e Strahe bie vortrefflichen Abſichten der Regierung in ein lichen Mittheilungen fiel eine Menge von Ur genommen war,
hung. und gutes Licht zu ſetzen. Die beſondere Fürſorge der laubsgeſuchen auf. ſentantenhauſe mit großer Ma
en ind Regierung für neue Waſſerſtraßen im Binnen Die Konſervativen werden trotz der noch var Damit iſt endlich die Heilun
n lande ſollte eine der glänzendſten Seiten der neuen Kurzem geführten zuverſichtlichen Sprache nachge angebahnt, an dem die Un
russtrasse 5. Politik darſtellen. Schade nur, daß die Fürſorge rade ſelbſt bedenklich über den Antrag auf Ein lange leidet. Das corrumpire
mann Georg der Regierung in dieſer Richtung ſich nach außen führung obligakoriſcher Arbeitsbücher. Beutetheilung und des Aemterſchachers, welches
Wohnung und hin in mehr theoretiſcher als praktiſcher Weiſe Dies ging aus einem dieſer Tage in der „Kreuz die innere Entwickelung und das

ederlage i von bethätigte. zeitung“ enthaltenen Artikel und aus Bemer der Republik bedenklich in Frage ſtellte, ſoll nun
n begehbat. Anfangs bekam das Abgeordnetenhaus anſtatt kungen des Stöcker ſchen „Chriſtlichſozialen Corre mehr beſeitigt werden. Alles hängt freilich von
ederhaudlung conereter Vorlagen ſehr eingehende Denk ſpondenzblattes“ deutlich genug hervor. Sie ſtnd der Ausführung ab, die in die Hände des Prä

ſchriften, welche zwar das wohlwollende Herz in einiger Verlegenheit und beginnen einzuſehen, ſidenten Arthur und ſein
er Regierung erkennen ließen, die Sache aber daß der Antrag zum Mindeſten Unzeitgemäß war, Aus der Wahl der Con

n ſ wenig vorwärts brachten. In der vorigen Seſſton daß er die konſervative Arbeiterfürſorge gründlich Weiſungen, die dieſeIl g folgte endlich eine wirkl iche Vorlage, die frei-ſin Mißkredit zu bringen droht und dabei noch Grundſätze über Anſte
r Ladenstube, lich zunächſt nur einen ſehr kleinen Theil der in nicht einmal Ausſicht hat, im Reichstage eine Beamten erhalten werd

passend n Ausſicht geſtellten Kanalbauten Umfaßte. Aber Mehrheit zu finden. Denn auch das Centrum ſehen ſein, ob die ſo
Punsch sofort die Einbringung des Entwurfs in das Abgeord ſcheint keineswegs geſchloſſen für den Antrag ein dem Papiere ſtehen bleib

netenhaus erfolgte ſo ſpät, daß bei dem Gange treten zu wollen, vielmehr herrſchen auch in dieſer wünſchen, ernſtlich in
I„ohv- der Geſchäfte an eine Durchberathung der Vorlage Partei über die Zweck und Zeitgemäßheit des ſoll.

Brühl im Laufe der Seſſton gar nicht mehr zu denken Vorſchlags verſchiedene Anſtchten. Es wird an
h ne war. Jn der That hat nicht einmal die erſt e frühere Ausführungen des Abg. v. Hertling, be

nſtreform
der gegen

en e en Leſung des Entwurfs auch nur in einem der kanntlich eines hervorragenden. Kenners ſozial Deutſchland
Analeſraße ben Häuſer des Landtags ſtattgefunden. Und arbeiterpolitiſcher Verhältniſſe erinnert, die Gofnachrichten.) Se. Maj. der Kaiſer
zu verleſen u Man hatte nun annehmen ſollen, daß die Reſich ſehr entſchieden gegen die Zwangsarbeit er hörte am Dienſtag Vormittag die Vorträge des
Cre erung ſich beeilen werde, dem Landtage dieſelbeklärten. Verſagt wirklich, wie kaum zu bezweifeln, Polizei Präſidenten v. Madai und der Hofmar
5000 Mat ſorlage ſogleich bei Beginn der jetzigen ein Theil des Centrums die Mitwirkung bei der ſchälle Grafen Pückler und Perpon

Eſſion zu unterbreiten. Es verzögerte ſich die vorgeſchlagenen Maßregel, ſo iſt die Ablehnung darauf eine Anzahl höherer O
Athardts ſtraße Drlage jedoch von einer Woche zur andern, und derſelben im Reichstage geſtchert, und die Konſer arbeitete Se Maj. mit dem Chef der Admiralität
d nſtatt im November iſt der Entwurf erſt am vativen haben ganz nutzlos in den Arbeiterkreiſen v. Stoſch und dem Chef des Militärkabinets v.

Weiſe ſt ten Tage Lergangener Woche zur Ausgabe ge die Sympathien, die ihnen vielleicht da und dort Albedyll und empfing um 11, Uhr den Reichs
n ngt. Der Landtag iſt aber ſchon derartig mit zugewandt ſein mochten, aufs Spiel geſetzt. Denn kanzler Fürſten Bismarck Der Kronaffmann orlagen überhäuft, daß eine Durchberathung der daß die Maßregel in den davon betroffenen Ar Prinz wohnte am Montag Abend el

J i madderlage in beiden Häuſern des Landtags beiterkreiſen äußerſt unpopulär iſt, daß ſtch ein des Central Vereins zur Hebung d
einige zu den wahrſcheinlichen Dingen nicht ſehr entſchiedener und keineswegs künſtlich hervor Kanalſchifffahrt bei. Die K

ehört. i ir en Weshalb nun dieſe Verzögerung Man mußte kein unbefangener Beobachter der Vorgänge leugnen. Comité in Koblenz 2000 Mk. driſtian gehn ehmen, daß inzwiſchen eine bedeutende Um Die Arbeitsbücher werden den Konſervativen bei Comites in Ludwigshafen, in Karlsruhe und in

abends eſtaltung des Entwurfs ſtattgefunden, welche ſo künftigen Wahlen ſchwerlich vergeſſen werden die Darmſtadt, dem bayriſchen Frauenverein, dem
träge.) Zeit beanſprucht habe. Das iſt aber durchaus Einſtcht dämmert allmälig bei ihnen ſelbſt auf, vaterländiſchen Frauenverein in Straßburg und



dem Bürgermeiſter von Worringen in der Rhein Rückſichten zu rechtfertigen, es ſeien aber keineſauch im Etat pro 1882 zu gering veran
Provinz je 1000 Mk. für die Ueberſchweminten Thatſachen dafür angeführt, daß die Trichinoſe in ſchlagt iſt, der Reingewinn des Staates ſich viel

übermitteln laſſen. Aus England ſind Jhrer
Majeſtät 6500 Mk. als Ergebniß dortiger ſtattgefunden habe. Er ſeinerſeits konſtatire da
Sammlungen für die Nothleidenden zur Verfügung gegen daß eine Erkranküng oder ein Todesfall

geſtellt worden. in Folge des Genuſſes von Schinken oder Speck
(Profeſſor Mom mſen) iſt in der wegen überhaupt nicht vorgekommen iſt; weder amerika

Beleidigu ung des Reichskanzlers gegen niſcher noch deutſcher Schinken oder Speck erzeuge
ihn angeſtrengten Klage, die vom Reichsgericht die Gefahr der Drichinoſe. Er ſei von dem Abg.
bekanntlich an das Landgericht Berlin I. zurück Dr. Virchow beauftragt, hier vor dem Hauſe aus

verwieſen worden war zum zweiten Male frei drücklich zu erklären das er dieſes Verbot vom
geſprochen worden. ſanitätspolizeilichen Standpunkte aus in keiner

CEhejubiläums-Denkmünze.) Der Weiſe gerechtfertigt halten könne. Die erwähnte
Miniſter des Jnnern hat die Regierungen u. ſ. w. Denkſchriſt ſei faſt ausſchließlich zuſammengeſetzt
benachrichtigt, daß der Kaiſer in Gemeinſchaft mit aus Zeitungsartikeln eines Neworker Börſen
der Kaiſerin eine EhejubiläumsDenkmünze ge blattes. Dieſelben ſeien Geſchäftsreklamen einer
ſtiſtet hat, welche von dem Kaiſer würdigen einer dortigen Firma, die ihre Konkurrenten im Weſten
Unterſtützung nicht bedürftigen Ehepaaren in Preuſſchädigen wolle. Redner beſtritt ſodann dem
ßen und den Reichslanden zur Erinnerung an Bundesrath das Recht ein Einfuhrsverbot ohne
die Feier ihrer goldenen oder digmantenen Hoch Zuſtimmung des Reichtages zu erlaſſen und hofft,
zeit verliehen wird. Wie aus der Kundmachung daß der Bundesrath von demſelben Abſtand neh
hervorgeht, ſind bezügliche Geſuche ſeitens der be
treffende Eheleute in jedem Falle unmittelbar an
den Kaiſer zu richten.

Agitation gegen die Volksſchule.)
Das konſervative Kreiswahlcomitee des Wahl
kreiſes MindenLübbecke, an deſſen Spitze auch
eine Anzahl lutheriſcher Geiſtlichen ſteht, colportirt
eine die Volksſchule betreffende Petition mit der
Aufforderung, dieſelbe mit einer möglichſt großen
Zahl von Unterſchriften bis zum 10. Januar
direct dein Abgeordnetenhauſe zuguſenden. Nach
dem in derſelben zunächſt der Staatsregierung für
die verſprochene Steuererleichterung Dank aus
geſprochen worden iſt, heißt es weiter

„Viel richtiger erſcheint uns noch, daß der
Errichtung neuer Schulſtellen und Schulgebäude,
welche in letzter Zeit ſaſt in allen Gemeinden
unſerer Gegend ſtattgefunden hat, Einhalt ge
ſchieht. Wir erkennen wohl die Wichtigkeit und
Nothwendigkeit eines guten Schulunterrichts für
unſere Kinder an, aber daß es bei unſerer ſo
zialen Lage wünſchenswerth ſei, daß ſchon auf
80 Kinder ein Lehrer angeſtellt werde, das kön
nen wir nicht einſehen. (Die „Pr. Lehrerzeitung“
fragt hierzu, ob ein Kuhhirt wohl mehr als
80 Stück Rindvieh hüten könne Dieſer Grund
ſatz vertheuert unſere Schuleinrichtungen in einem
Maße das nicht im Verhältniß ſteht zu dem
dadurch erzielten Gewinn, denn unſere Kinder
werden nach der Schule zu allermeiſt in harter
Arbeit ihr tägliches Brod verdienen müſſen, das
wird durch etwas vermehrte Kenntniſſe nicht ge
ändert (D. Wohl aber wird durch Errichtung
neuer Schülſtellen und Schulbauten uns eine
ſo empftndliche dauernde Belaſtung zugemuthet,

men werde. Unterſtgatsſekretär Marcard
beantwortetete die Interpellation dahin daß die
vorbereitenden Arbeiten im Schooße des Bundes
raths noch nicht zum Abſchluß gelangt ſeien,
daß er aber falls der Beſchluß auf Erlaß
eines ſolchen Verbotes lauten ſollte, nicht ver
fehlen werde die Genehmigung des Reichs
tages zu demſelben einzuholen. Jn der Be
ſprechung, in welche hierauf auf den Antrag des
Abg. Richter (Hagen) eingetreten wurde, machte
zunächſt Abg. Kap aus ſeinen perſönlichen Er
fahrungen darauf aufmerkſam, daß die amerika
niſchen Schweinefleiſchproduete einer ſehr ſorg
faltigen Behandlung unterliegen und hielt ein
ſolches Verbot ſeinerſeits ebenfalls nicht im Jn
tereſſe unſerer arbeitenden Bevölkerung. Der
inzwiſchen ins Haus getretene Reichskanzler Fürſt
Bismarck erklärte hierauf, daß der Bundesrath
in dieſer Angelegenheit nichts beſchließen werde,
was das Intereſſe des kleinen Mannes ſchädigen
könnte. Gleichzeitig nahm der Kanzler Veran
laſſung zu erklären, daß der Kaiſer ihn beauf-
tragt habe, aus der Reichshauptkaſſe und zwar
aus dein DispoſttionsFond derſelben die Summe
von 600000 Mark zur Linderung der augen

zur Verfügung zu ſtellen. (Lebhafter Beifall.
Bei Vertheilung dieſer Summe an die dabei in

Kanzler die Mitwirkung der Mitglieder des Reichs

Abend 9 Uhr in ſeinem Hotel ſtattfindenden Be

Folge des Genuſſes amerikaniſcher Fleiſchwaaren mehr nach den bisherigen Schätzungen und Be
in aufſteigender Richtung bewegt

t

S Entgegen den offtziöſen Angaben hört man,
daß der Reichskanzler mit dem Beſchluß der
ſozialpolitiſchen Commiſſton das Krankenkaſſen
geſetz zunächſt und unabhängig vom Unfallver
ſicherungsgeſetß fertig zu ſtellen, völlig einver
ſtanden iſt.

Provinz und Amgegend.
Eine wichtige Entſcheidung für EiſenbahnBe

amte iſt vom Ober Präſidenten der Provinz Sachſen
getroffen worden. Die in Erfurt ſtationirten
Beamten der ehemaligen Thüring. Eiſenbahn hatten
bei dem Erfurter Magiſtrat beanſprucht, zur
Kommunalſteuer nur mit halbem Gehalte veran
ſchlagt zu werden. Vom Magiſtrate abſchläglich
beſchieden, legten ſämmtliche Beamte Recurs bei
der königlichen Regierung ein. Letztere wies den
Magiſtrat an, die Beamten klaglos zu ſtellen.
Der Magiſtrat erhob nunmehr Beſchwerde beim
Oberpräſidenten, welcher entſchied, daß die Be
amten des Thüring. Eiſenbahnnetzes durch den
Vertrag zwiſchen der königl. HPreuß. Stagtsregie
rung und der Thüring. Eiſenbahn Geſellſchaft
vom 29/10. 1881 noch nicht Staatsbeamte ge
worden ſind. Jnfolge dieſer Entſcheidung können
Antragſteller auf die Ermäßigung der Kommunal
ſteuer nach dem Geſetze vom 11/7. 1882 (be
treffend die Heranziehung der Staatsdiener zu den
Gemeindelaſten) erſt dann Anſpruch machen, wenn
die Uebernahme derſelben in den Staatsdienſt
formell ausgeſprochen und zur Kenntniß des
Magiſtrats gebracht iſt.

Die Stadtverordneten in Mühlhauſen
wählten am 9. d. M. den Bürgermeiſter Dr.
Schweineberg an Stelle des mit dem I. Ja
nuar d. J. gusgeſchiedenen Vorgängers zum erſten
Bürgermeiſter ihrer Commune.

Am 6. d. abends wurde in Sangerhauſen
ein Deſerteur vom 19. Fuß-ArtillerieReg.
(Erfurt) verhaftet. Derſelbe hat ſich ſeit ſeiner

blicklichen Noth der Ueberſchwemmten am Rhein Deſertion im Januar 1882 in Sangerhauſen
unter dem angenommenen Namen Bergmeier auf
gehalten, ohne entdeckt zu werden. Der wirkliche

Betracht kommenden Landestheile wünſcht der Name des Deſerteurs iſt Rennecke aus Thams
brück bei Langenſalza. Der Mann iſt von Pro

tages und ladet er deshalb dieſelben zu einer heute feſſton Schneider.
Der Holzhändler R. in Gräfenhainichen

ſprechung ein. Dieſe 600000 Mark ſeien, wie erhielt in jfüngſter Zeit kurz hintereinander zwei
er ausdrücklich hinzufügt, nur zur Linderung der Drohbriefe, in welchen ihm aufgegeben wurde,
augenblicklichen Noth beſtimmt, eine weitere, um eine bedeutende Summe zur feſtgeſetzten Zeit an

daß wir alle Luſt an der Schule zu verlieren faſſendere Vorlage werde dem preußiſchen Landtage ſeinen beſtimmten Ort zu legen, widrigenfalls ſein

in Gefahr ſtehen. Ferner bitten wir gehor in der nächſten Zeit zugehen. Jn der weiteren Leben verwirkt ſei. Da die polizeilichen Maß
ſamſt, daß die bisherige Schuleinrichtung der ſog. Debatte ſprach noch. Abgeordneter Dr. Freegeſnahmen kein Reſultat erzielten, wurde das dortige
Halbtagsſchule für unſere Schule beibehalten
werde.

Wer die Luſt an der Schule verloren, das ſind
nicht die Bauern, welche dieſe Petition unter
ſchreiben müſſen, ſondern die orthodoxen Paſtoren,
welche jenen ſchwarzen Winkel Weſtfalens be
herrſchen, und die auch dieſe Petition verfaßt
haben. Es verdient hervorgehoben zu werden,
daß Anhänger der konſervativen Partei, und ſpe
ziell lutheriſchorthodoxe Geiſtliche, jetzt bereits
direct gegen die Schule als die Trägerin der
Volksbildung und damit der Volksaufklärung vor
zugehen beginnen.

Parlamentariſche Nachrichten.
Deutſcher Reichstag. Sitzung

Dienſtag 9. Januar 1883.) Der Reichstag be
ſchaftigte ſich in ſeiner heutigen Sitzung ausſchlißlich
mit der Interpellation der Abgg. Richter und
Rickert, betr. die fernerweite Zulaſſung der Ein
fuhr amerikaniſcher Fleiſchwaaren. Der Inter
pellant, Abg. Richter, verwies bei Begründung
der Jnterpellation auf den großen Konſum impor
tirten amerikaniſchen Schweinefleiſches in Deutſch
land und hob hervor, wie durch das in Ausſicht
genommene Einfuhrverbot gerade große Kreiſe der
arbeitenden Bevölkerung betroffen werden. Die
dem Bundesrathe zugegangene Denkſchrift ſuche
zwar das Einfuhrverbot mit ſanitätspolizeilichen

für die Nothwendigkeit des Erlaſſes eines Aus Amtsgericht, an deſſen Spitze der Amtsrichter
s im Intereſſe der Landwirthſchaft. Stephan ſteht, mit der Unterſuchung beauftragt.

Abg. Dr. Barth Nat. Lib.) bekämpfte die Aus Letzterer ermittelte denn auch ſehr bald den Ver
führungen des Vorredners, während der Staats brecher in der Perſon des „Rentiers“ F. Käſe
ſekretär Burchardt und Geh. Rath Köhlerlbier aus Dresden, welcher ſich ſeit Weihnachten
die thatſachlichen Anführungen der Interpellanten in Gräfenhainichen „beſuchsweiſe aufhält. Der
durch ein umfaſſendes Aktenmaterial zu entkräften dringend Verdächtige wurde noch in vorgerückter
ſuchten. Nachdem noch Abg. Alhorn (Fortſchr.) Abendſtunde verhaftet und legte denn auch bei
mit großer Entſchiedenheit das Vorgehen der dem ſofort angeſtellten Verhör nach einigem Läug
Reichsregierung bekämpft, und namentlich aufſnen ein umfaſſendes Geſtändniß ab, mußte auch
den Widerſpruch hingewieſen, der in der Behandlung einräumen, im Sommer v. J. ein gleiches Ver
der arbeitenden Bevölkerung liegt, die man auf brechen gegen den Commerzienrath Herz in Jeß
der einen Seite ent, auf der anderen Seite be nitz verübt zu haben. Käſebier war früher Guts
laſten wolle, wurde der Gegenſtand verlaſſen und beſttzer in Horſtdorf bei Oranienbaum, wo in
die Sitzung auf Donnerstag 11 Uhr vertagt. ſeinem Gehöſt zwei mal ſchnell nach einander
Auf die Tagesordnung gelangen die Anträge Lieb Feuer ausbrach. Schon damals wurde gegen ihn
knecht und Hirſch. Schluß 5 Uhr. wegen Verdachts der Brandſtiftung eine Unter

ſuchung eingeleitet, dieſelbe jedoch eingeſtellt, weil
Aus den über das Finanzergebniß der die Beweiſe nicht ausreichend waren. Außerdem

neu erworbenen Staatsbahnen (aus derſſtand K. auch in dem Rufe eines gewohnheits
Ueberſicht über die Betriebsergebniſſe 1881—82)mäßigen Wilderers. Der Familie R. iſt durch
veröffentlichten Zahlen ergiebt ſich, daß „derſdie Ermittelung und Verhaftung des Verbrechers
Staat nach den vorausſichtlichen Ergebniſſen des eine ſchwere Laſt vom Herzen genommen.
Jahres 1882 lediglich bei der BerlinGörlitzer Aus Naundorf bei Reideburg, 8. Januar,
Bahn einen Zuſchuß zu leiſten hat, während ſich wird berichtet: Heute zerbrach an dem Mittags
die übrigen Erwerbungen bis jetzt auch als zuge zwiſchen Halle und der Station Dieskau e
finanziell vortheilhaft erwieſen haben, ſo wie die Bremſe eines Perſonenwagens III. Klaſſe
daß die Rentabilität der neu verſtagtlichten Dieſelbe fiel vor die Räder und brachte den
Bahnen ſowohl in den Erwerbsdenkſchriften als Wagen in eine hüpfende Bewegung Die n
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d an ſſen deſſelb den ängſtlich und befürchteten anhaltend langſam zurück und führt augenblicklichſ Vorſtädten iſt dos Waſſer bis an die Dächer geſtiegen.iates ſih v ſaſen deſſelben wurden ängſtlich s n An die innere Stadt iſt theilweiſe überſhmennnigen e S eine Entgleiſung. Der Gutsbeſttzer B. aus N. große Maſſen Grundeis in ihrem Strom F
ibt 8000 Menſchen ſind obdachlos. Durch Einſtürzen voniht wollte ſein Leben retten und ſprang während der Die Hamburger Wetterwarte ſchreibt Läuſern haben mehrere Menſchen s Leben verlorenun bewegt Fährt aus dem Wagen. Er lag längere Zeit be unterm 10. d. M. Während über Eentraleuropa Die Ueberſchwemmung hat einen großen Schaden ange

ichtet. Der RaabOedenburger Bahndamm iſt bedroht
nnungslos auf der Erde. Alles ging aber noch immer das Barometer hoch ſteht, hat dasſrnun e Weiſe ohne weiteres Unglück vorüber Minimum über Südweſteuropa an Intenſitat et Se St r e noch nicht

t der n Oſterburg ertrank am 7. d. M. der raſch zugenommen, ohne ſeinen Ort weſent on einem fur htbaren Freveh, welcher
d re Sohn des Rittergutspächters B. aus Schönberg lich geändert zu haben doch iſt bei ſeiner in während der tigen Rheinüberſchwemnmungen begangen
e Unſer beim Schlittſchuhlaufen auf zu ſchwachem Eiſe. Ausſicht ſtehenden Rordoſtwärts erfolgenden Fort e denn e e n Anin e

W äinver Aus Beetzen dorf wird über einen Raub bewegüng zunehmende Bewölkung mit mäßigen befindlichen bewaffneten Manne an See
S berichtet, den am 3. d. M. zwei Handwerks Winden und etwas wärmeren, meiſt trockenem e ſüdltche Kanaldamm bei Frankenthal durchſtochen.

bürſchen gegen einen 16 jährigen Knecht verübt Wetter zu erwarten Es reren die Oefftungen ſofort zu verſtopfenegend, haben. Letzterer im Begriff, ſeinen Dienſt anzu und dadurch neues größeres Unheil von den Gemeinden
e Eſſens treten wurde auf dem Wege zwiſchen Audorf und Jus den Kreiſen Guerfurt und Merſeburg. rſq, Rorheim und Bodenheim abwenden Sämmt

e 2 liche Mann ten des hieſi terie und Pioniert Hr. Giſchau von den Strolchen mit Dodtſchlag S Ueber die näheren Umſtände des in vor. Nr. e et en en S netne Sbedroht, falls er nicht ſein Geld herausgäbe. erwähnten, am Dienſtag Mittag auf der Fähre und Polizeimannſchaft, beſuhren die ganze Nacht über
Ationirten

ſ ächli mißhandelt, verabfolgte er ihnen bei Veſta ſtattgehabten Unglücksfalles wird die ſüdliche Kanaldammſtrecke, um neuerlichen Durchn hatten e e e e und e n uns noch mitgetheilt, daß derſelbe durch das Zer techungszelüſten ſchandbarer Menſchen nöthigenfalls mit
ruht gut

ſcharfer Munition zu begegnen. Um 11 Uhr kam das
Gehalt d zurück. Leider iſt man trotz eifrigen Nachforſchens reißen des über die Saale geſpannten Seiles her Milllär von Roxheim zur weſteren Vewachunge Es

kran
h icht habhaft geworden. beigeführt wurde. Der Ertrunkene hielt das eine ſollen bei dieſer Gelegenheit 2 Männer betroffen undſtrate abſhligh e e n en n v e gen Aue e feſt, verlor hierbei das Gleich verhaftet worden ſein da ſie dringend im Verdacht ſtehen,

amte Recuts h e S in den Strom. Leider hatte bei den Dammdurchſtechungen betheiligt zu ſeinm riger Schuhmacherlehrling aus Furcht vor der gewicht und ſtürzte S Gar Viehgahlung) ſcherzt der Ulk in Bild undLehlere wied n Strafe wegen eines verlorenen Damenſtiefels in der Fährmann weder Stange noch Ruder in ſeinem Wort Der Nillivnär, vor ſeinem Geldſchrank ſtehend
iglos u ſtellen die Elbe und ertrank. Kahne und ehe derſelbe ſich an dem andern Ende Muß ich meine ſammtlichen Goldfüchſe in die Liſten

n n des gebrochenen Taues nach dem Ufer zu ziehen e ereent er n re re red, daß de Drmochte, war der Unglückliche von den eiſigen es denn e er Rem di Lokalnachrichten. h bues van nene ſt nd rerſünt ſah de t be anntte n eſeere ehe
euß Staate Merſeburg, den 11. Januar 1883. in denſelben, bevor ein Reiter erſcheinen konnte ter Sie werde ich der Ordnung gemäß es
nbahnGefellſhſ Die neue Polizei- Verordnung des s Jn Obereichſtädt wurde ain 4. Januar Rhinozeros anführen. Der Skatſpieler: Schulze ver
Staatsbean Hrn. Oberpräſidenten betr. der Schließung der früh der Oekonom Gotthilf K. daſelbſt in dem ehe mere er nete grhaet
tſcheidung km Kden am Sonntag- Nachmittag hat in zahlreichen in ſeinem Gehöfte befindlichen Brunnen als Leiche Thierchen (Spit, Affe, Kafer, wert ich Euch noch
i der Kennini Städten unſerer Provinz unter den Inhabern aufgefunden. K. der allgemeine Achtung genoſſen zählen könnte

e offener Geſchäfte eine lebhafte Oppoſition hervor hat, war in Folge des vor ca. 14 Sagen erfolgten et wunnee e er el e e
taatsdiener n gerufen. Namentlich ſolche Ortſchaften, die an Lobes ſeiner Ehefrau ſchwermüthig geworden und Le n atein n d güniters Paſeſer Sr. C en
tuch maden in Sonntagen von der arbeitenden Landbevölkerung ſcheint in einem Anfalle von Geiſtesſtörung Hand einen ſehr eingehenden Bericht, dem wir Folgendes ent
den Staglsdinf der Umgegend zur Beſorgung von Einkäufen viel an ſich gelegt zu haben. nehmen „Schon ſeit vielen Jahren,“ ſchreibt Profeſſor

ur Kennintß d fach beſucht zu werden pflegen, ſehen ſich ſtark H. Mit dem 1. Januar dieſes Jahres iſt an v e e ren
Nthhan beeinträchtigt und ſind deshalb nicht geſonnen, die Stelle der Botenpoſt zwiſchen Lützen und ochgradige Hhpertrop gi Mühlhauſen

es linken Herz Ventrikels conſtatiren, in de
die neue Maßregel ruhig über ſich ergehen zu Kötſchau eine ſolche zwiſchen Lützen und Markran Falg er n en feſtigen Se ev rBürgermeiſter N laſſen. In nächſter Zeit wird daher vorausſicht ſſtedt getreten. Zugleich iſt damit für Lützen eine von manchen Blättern geſchilderten aſthmatiſchen Zuſtände

s mit den h. J lich eine ganze Fluth von Petitionen bei dreimalige Briefbeſtellung täglich erreicht worden. e e e e a dere
zängers zum erfen dem oberſten Beamten unſerer Provinz einlaufen. S Der Ortsrichter Lohſe und deſſen Gattin in e Je r Hergllappen war jedoch abſelnt anezuſleten

Auch die hieſigen Ladeninhaber gedenken in dieſer Möckerling feierten am 8. Januar das ſeltene hingegen ſtellte ſich durch die vorgenommenen Unter
n Sangerhauſen Weiſe gegen die Lahmlegung des Geſchäftsverkehrs Feſt des goldenen Ehejubiläums. ſuchungen heraus, daß die Herz
FußAriilbie d. an Sonn und Feſttagen vorzugehen und findet

c ie Eisbahn. Krankheit) bedingt war. Der Verlauf der ganzen Krankhat ſ ſt n u dem Zwecke heute Abend 8 Uhr im Herzog h i e v Zeit war jedoch ein ungemein ſchleſchender und ſtörte
in Sangetholſt Chriſtian eine Verſammlung ſtatt, in welcher De Eis mir gefaltt, Gambetta mit Ausnahme des jeweilig auftretenden Herz

nen Bergner i über geeignete Schritte zur Aufhebun reſp. im gingen opfens in ſeinem ſubjecttven Befinden faſt gar nicht,n h gerig z 9 Vergeſſe im Flug Auch die am 27. November des verfloſſenen Jahres eiden. Nu l Beſchrankung. der neuen Verordnung berathen Die Sorgen der Welt. tet Buga en ne e
Minne getretene Verwundung konnte, da keine größere Arterieinecke aus Mi werden ſoll. Wie der M Ztg. mitge Wenn weiß ſind die Fluren, und kein bedeutenderes Nervengeflecht verletzt wurde, das

Rann i n o kheilt wird, hatten bereits am Freitag vor. Woche Die Luft iſt ſo rein, eben Gambetta's nicht gefährden, vielmehr war di
Geſchäftstreibende einer Stadt in dieſer Angelegen Dann eilt man zur Eisbahn, Heilung der unter ſtreng antiſeptiſchen Cautelen behan

e n on Peg Um frößlich zu ſein. delten Wunde (Jodoform und Carbolſäure) in ſehr kurzerenhainihen heit eine Audienz beim Herrn Regierungspräſiraſen i Hier ſieht man die Alten Zeit vollzogen. Leider ſtellte ſich bald hierauf eine vonhintereinander z denten v. Wedell und ebenſo beim Oberpräſidenten M frei hem Gemnn der Verlehung ganz unabhängige hartnäckige Verſtopfung
t aufgegeben wird w. Wolff nachgeſucht. Letzterer ließ ſich durch den Zur Snrte der Jugend ein gegen die ſelbſt die draſtiſch wirkenden Abführmittel
eſtgeſchen tn Präſidialrath v. SenftPilſach vertreten.) Beide Erinnrung ſie zieht Jalappa, Alos, Rieinusöl, ja ſelbſt Erotonsl u ausW gerfilbſ Herren ſo heißt es in dem Bericht empfingen urichten vermochten Zu halte ſich auch ein inteni widrig M Die Knaben und Mädchen ſiver Schmerz in dem Blinddarm eingeſtellt, ſo daß diepoltzeilichen n uns ganz wohlwollend und wir legten die Gründe Im drolligen Spiel Diagnoſe zwiſchen einer, eventuell durch Operation du
wurde das du in einer Petition nieder, welche bezweckt, die Auf Umkreiſen einander behebenden Darmverſchlingung und einer Entzündung

h der Amt hebung der Verordnung anzuſtreben. Wir wurden Ohn Pauſen und Ziel. des Blinddarmes und des daſſelbe ar Bauche
ſuchunz hin dahin beſchieden, daß jede Neuerung ja etwas Und dort jenes Pärchen e e e ln We erbald den d Unangenehmes an ſich habe und die augenblick r ſati e n aus dieſes Leiden ſchon auf dem Wege der Beſſerungt ters F. lichen Schäden würden ſich ja ſchon wieder aus Reg u Bebe ne ſchuß re es Hoffte- den großen Patrioten recht bald wieder
c ſeit Weh gleichen. Unſere Petition ſollte jedoch genaueſtens vollkommen hergeſtellt zu ſehen, als n r

en n nen eng e eh in vorgerit gebender Stelle die neue Polizeiverordnung für Hat ſchneeigen Thau ſie traurige Art bemerkbar machte, indem durch Verſtopfung
no denn auch ziemlich harmlos zu halten. Im gholdigen Haar der Nierenkelche die Harn-Seeretion nur tag ſehr unvoll
e gen d Eine neuerdings ergangene Verfügung ent Sie ſchaut nach dem Jungling, kommenem Maße von ſtatten gehen konnte, und der am

nach einig 31. Dezember um 6 Uhr ſich einſtellende Schüttelfroſti ab, mußte alt (heidet die lange ſtreitig geweſene Frage, ob den Die Hand ſie ihm reicht ine rer Deutung als die der Urne Zulteß, das
niß ad es M enigen Beamten, an deren amtlichen Wohnſitze Zeicht biegt ſich der Körper, heißt, daß der im Orgnismug an chäufte Harnſtoff
en An d ine königliche Kaſſe ſich nicht befindet, die Ge Das Füßchen ſie zeigt. einen Weg nicht nach Außen finden untere
ntath Heu r G älter koſtenfrei auszuzahlen ſeien, dahin, Hin ſchweben ſie Beide das Blut überging, wodurch ein Vergiſtung des letzteren

war frühe So glücklich man meint, eintrat, die unabweislich die beklagenwerthe Kataſtropheer Maß ſte anordnet, die Portokoſten für derartigeanienbaum v r Hier habe das Eis erſt binnen wenigen Stunden herbeiführen mußte.a hat zuſendungen der Dienſtbezüge künftighin der Die Herzen vereint. n glügsfall) Mainz 9. Jannar Geſtern
e wud e See le wurde am r r ich den Winter, Man Meterent ei in Hwirgericht u Halle würde Das Eis mir gefällt, Unfall würden 3 Perſonen etödtet und 6 Perſonentun h l Rontag der wegen Meineides angeklagle Handels Vergeſſe im Fluge gd en n iann Wihhe. S iber v h nach vor der Welt verleßzt.

uße ilhelm reiber von hier na re r Zeugenvernehmung koſtenlos frei Sriederi h. Witterung herien
eine ſt nſeſprochen. e vVerng ee i Station d t.j er m i t e s. der meteorologischen Beobachtungs Station des opt. meeamilie van Das Thermometer zeigte geſtern Morgen 6 (Vom d gen hein iſt, wie man Getituts von F. Diller, Merseburg, Burgetr. Nr. 18.
ung des Rad Kälte. Die ſpiegelglatte Eisfläche aufaus Köln telegräphiſch meldet, ſeit Montag von 7,75 9./1. Abds. S 10./1. re
n genom dann nſerem Gotthardtsteiche hatte um dieſe Zeit auf 38, in Koblenz von 6,85 auf 695 und in r
eldeburg n reits eine Starke von ca. 9 Zoll erreicht und Bingerbrück von 530 auf 505 gefallen. Das Wetter iſt Barometer m 761 c

n dem Hulürfte heute auch von Erwachſenen ohne Gefahr hell bei leichtem Froſt. Wie man der Frkf. Ztg. Therm, Celsius 4,2 6,1h tion d 9 aus Budapeſt telegraphirt, iſt die ungariſche Stadt Raab kKel Feuchtigkeit 80,0 80,1et St en treten werden können. Mit dem Verſorgen der von einer großen Ueberſchwem mung heimgeſucht Bewölcung 0 6
ſagen hl okeller iſt wieder energiſch begonnen worden. werden. Die Raab und die Raabza haben an meh ind No,
er und e Saale geht unter der Einwirkung der Kälte reren Stellen die Dämme durchbrochen. In den slarke 2



Lotterie.
Leipzig, 9. Januar. Bei

Ziehung der 1. Klaſſe 103. Königl. ſächſ. Landeslotterie
ſelen Gewinne auf folgende Nummern

25000 Mk. auf Nr. 21560.
10000 Mk. auf Nr. 78503.
5000 Mk. auf Nr. 37092.
3000 Mk. auf Nr. 16321 66913 92480.
1000 Mk. auf 6845 7483 8374 22232 26859 28941

41590 57807.

der heute beendigten

An zeigen.
Familien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung.
Heute früh .10 Uhr entſchlief ſanft und un

S erwartet unſere liebe Mutter, Schwieger, Groß
und Urgroßmutter
Frau Dorothea Heberer geb. Seydel
im 83. Lebensjahre Um ſtilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen.
Merſeburg, den 10. Januar 1883.
Die Beerdigung findet am Sonnabend den 13.

Januar, nachmittags 3 Uhr vom Trauerhauſe
qus ſtott.

m

im Bezirk des Königlichen Oberlandesgerichts zu Naum
burg a/S., mit dem Wobnſitz Halle in a S., ernannt.

S 20094.)

h

S. Grossmann K Sohn.
Unſer diesjähriger erſter Transport d

und däniſcher Hpannpferde ſteht vom Hienſtag d
ab unter ſtrengſter Reellität und billigſter Bedienun
zum Verkauf.

öpferplan 4. Halle
H. HGroßmann Hohn

h
t der allerbeſten Ardenner

den 16. d. M.
g bei uns
B. 319

aS. Töpferplan 4.
Jch bin zum

M o E u
W. Trautmann,

Rechtsanwalt und Notar,
Halle a/S., Brüderstrasse 5.

aus und Materialwaaren- Geſchäfts
Verkauf in Merſeburg.

Ein in hieſiger Steinſtr. günſtig gelegenes, ganz neu und
maſſiv erbautes, 3 ſtöckiges Wohnhaus mit allem Zubebör
und Laden, worin ein flottes Mat Geſchäft betrieben
wird und welches über 400 Thlr. Mietbsertrag hat, iſt
ver änderungshalber ſofort mit 1000 Thlr. Anzahlung
zu verkaufen durch den Kr.-Auct.-Commiſſ. Rindfleisch
in Merſeburg.

Feld Verkauf.
Jch bin geſonnen, mein an dem ZſcherbenGeuſaer

Wege belegenes Feld, es. 3 Morgen, freihändig zu ver
kaufen, wozu ich Montag den 15. Januar er., einen
Termin im Gaſthauſe zu Zſcherben, wobei die Bedingungen
einzuſehen ſind, anberaumt habe.

Merſeburg, den 10. Januar 1883.
Otto Dietrich

Die zweſte Etage im Hauſe Steinſtraße 8, ſowie
eine Parterrewohnung von 2 Stuben, Kammer und Küche
ſind zu vermiethen und 1. Avril n, J. zu beziehen.

Vom 1. April er. ab ſind an ordentliche Miether
einige Wohnungen zu 75 Mk. oder auch ganze Häuschen
zu 150 Mk. per Jahr zu vermiethen von

Edm Koch Co.,
Clobigkauer Straße 5.

DTeichſtraße Nr. 7 ſind zwei größere Wohnungen
im Preiſe von 350-390 Mk. zu vermiethen und 1.
April, event. auch früher, zu beziehen.

Gotthardtsſtraße Nr. 15 iſt eine möblirte Woh
nung zu vermiethen und zum 1. April zu beziehen.

Ein Kapital von 5500 Mark iſt auf ſichere
Hypothek ſofort auszuleihen. Näheres Gott
hardtsſtraße 31 bei F. Seydewitz.

Alle Sorten Drahtſtifte billigſt bei

Albert Bohrmann,
Roßmarkt Nr. 6.

Blattpflanzen, blühende Hyag-
cinthen, Maiblumen, Tulpen u.
ſ. w. in großer Auswahl bei

ohIey,Obergärtner der Blancke ſchen Gärtnerei.

Leichte Preſchfuhren,
auch in gutem einſp. halbverdeckten Wagen, werden aus
geführt. Beſtellungen nimmt Herr F. A. Matto,
Kaufmann, am Roßmarkt, entgegen.

Uralter
Nordhäuſer Kornbranntwein

per Liter 1 Mark empfiehlt

Richard Helbig.
V.

Warkt 27. Drechsler, 2Warkt 27.
empfiehlt ſich bei Bedarf zu allen vorkommenden
Drechslerarbeiten.

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

Beſten Emmenthaler Schweizerkäſe,
ſtatt per Pfund 1,20 Mk. jetzt nur noch per Pfund 1
Mark, ſowie bochfeinen

Limburger Sahnenkäſe

emfieht Rücghhard elbig-
Medieiniſcher Tokayer (Ungarwein), beſtes

Mittel Zur Stärkung für Kraänke, Geneſende
und Kinder,

e medieiniſchen Leberthran, ſtets
riſch,

deutſches und holländiſches entöltes Cacav
pulver, beſte leicht lösliche Sorten,

n ächten Fleiſchextract, billigſte
reiſe

Knorr's unübertroſffene Suppenein-
lagen, als: Grünkorn, Erbſen, Vohnen,
Linſen, Tapioca, Julienne ekc., 10 Minuten
lang gekocht, liefern dieſelben prachtvolle Suppen,

Knorrs Hafermehl, für Kinder das beſte
und vollkommenſte Nährmittel

empfiehlt

die Drogen- und Farben- Handlung
von

S C Burgſtraße 16.

Masken garderohe.
S Zur bevorſtehenden Saiſon

erlaube ich mir meine Herren

in empfehlende Erinnerung zu
bringen.

E.
Ankeraltenburg 60.

Achtung,
Die letzten, größten, friſchgeſchoſſenen Wald-

haſen treffen Freitag früh ein und ſind zum
billigſten Preiſe zu haben bei

Karl Manck,
Oberbreiteſtr. 25, bei Wittwe Reichelt.

Landwirthſchaftl. Verein
für Merſeburg und Amgegend.

e

3 Uhr, Verſammlung in der
Kaiſer-Wilhelmshalle.

Tagesordnung:
1) Vortrag des Herrn ZeitzKnapendorf,
2) Vortrag des Herrn FörſterCreypau,

Pro 1882,

J. G. Hippe, Klempnermeiſter,
Gotthardtsſtraße 18.

Bericht über die Generalverſammlung zu Halle.

Du

und Damen-Maskengarderobe

Sonntag den I. d. M., nachm.

3) Kenntnißnahme des landw. Jahresberichtes

beſtes deutſches Fabrikat,
empfiehlt unter mehrjäh
riger Garantie zu billig
ſten Preifen
Gotthardtsſtraße 18.E. Hartung,

HuhaberDie
oſſener

Handels-Geschäfte
hieſiger Stadt werden hierdurch behufs
Stellungnahme zu der vom Hrn. Ober
präſidenten erlaſſenen Polizei Verord
nung, betr. das Schließen der Läden
an Sonntagen von 1 Uhr ab, zu einer
heute Abend 8 Abr im Saale des
„Herzog Chriſtian ſtattfindenden
Verſammlung ergebenſt eingeladen.

Matto. Dürbeck. Reichelt.
R, Wirth. Hörichs. A. Henckel.

Merſeburger Landwehr-Verein.
Die erſte diesjährige Quartal- Verſammlung findet

Sonntag den 14. d. M., nachmittags 3 Uhr auf
der Funkenburg ſtatt.

Nichterſcheinende werden auf S 11 des VereinsStatuts
aufmerkſam gemacht.

Das Directorium.

a Geſang Verein
Sonnabend den 13. Januar, pünktlich

um 7 Uhr in der Kaiserhalle,
unter gütiger Mitwirkung von Fräulein Clara Hoppe

und Frau Amalie Friedrich aus Leipzig,

Ah
für Solo, Chor und Orcheſter von Mendelsſohn.

Mit Zwiſchenreden von E. Devrient.
Karten für Nichtmitglieder à 1,50 Mk. bei Herrn

ieſe. Schumann.Hauptprobe Freitag 7 Uhr in der Kaiſerhalle.
Conſum- Verein zu Merſeburg, E. G.

Unſere Mitglieder, insbeſondere auch Nichtmitglieder,
machen wir auf das heute dieſem Blatte beizefügte Preis
Verzeichniß aufmerkſam, welches mit dem 8. d. M. bis
auf Weiteres in Kraft tritt.

Der Vorſtand
Beyer. Adler. Wucherer.

„Deutscher Hof“.
fleiſch, abends Brat und friſche Wurſt.

K. Eruſt.

n P ENSION.
in der Exped. d. Bl.

Einen Tehrlingſucht ſofort oder zu Oſtern
Robert Müller, Klempnermeiſter,

Dom Nr. 4.
Eine geſunde Amme

lich erlernen wollen, können ſich melden
Oberbreiteſtraße Nr. 19, 1 Treppe

keinem Falle Zahlung leiſte.
Merſeburg, den 9. Januar 1883.

A. Hartmann, Schmiedemeiſter,
5) Geſchäftliches. Haaſe.Redaction, Druck und Verlag von T h. Rößner in Merſeburg.

Unteraltenburg 62.

Heute Donnerstag Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Welle

Gymnaſiaſten finden gute Penſion. Wo Zu erfragen

ſucht Stellung. Nähere Auskunft ertheilt die Exp. d. Bl.
Einige junge Mädchen, welche das Schneidern gründ-

Ich warne hiermit Jedermann, meinen Angehörigen h
auf meinen Namen irgend etwas zu borgen, da ich in n

E

Sonntag i
und So

Expedition

M 8,

Po

Det mündl
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cühet zuſamm
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